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Protokoll 

          der 7. Generalversammlung 

         vom 4. Februar 2016 

___________________________________________________________________ 

Datum :  Donnerstag, 4. Febr. 2016, um 20.00 Uhr 

Ort :   Katholisches Kirchgemeindehaus Zizers 

Anwesend :  Vorstand : 6 Mitglieder 

   21 Mitglieder 

   Gäste:  Bartholomé Hunger, Dorfzeitung Zizers 
   Peter Hermann, Aktion für Natur und Landschaft, Fläsch 

Entschuldigt :     Ursula Gasser und 11 Mitglieder 

Protokoll:  Renata Fulcri 

__________________________________________________________________________ 

 

Begrüssung 

Präsident K. Rechsteiner begrüsst die Mitglieder, die Gäste B. Hunger von der Dorfzeitung, 
Peter Hermann, Aktion für Natur und Landschaft Fläsch sowie die Referenten Hans 
Schmocker, Hannes Jenny und Béatrice Paul. Ausserdem verdankt der Präsident die 
Verpflegung (Totabeinli) und Dekoration, welche von Kathrin Nacht organisiert worden ist. 
Die Versammlung verdankt dies mit einem warmen Applaus. Die Getränke (Mineralwasser 
und Bier) gehen zulasten von naturzizers. 

Die Einladung zur Generalversammlung (GV) 2016 erfolgte rechtzeitig gemäss Statuten.  

Die Traktandenliste wird analog zur Einladung behandelt. Jedoch entfällt Traktandum 9 
(Anträge Mitglieder), da keine Anträge eingegangen sind.  

Das Programm der Versammlung gliedert sich wie folgt: 

1. Teil: Generalversammlung gemäss Traktandenliste 

2. Teil: Referat von Herrn Hans Schmocker, BIGRA, Beatrice Paul (Mitglied naturzizers) 
und Hannes Jenny (Vorstandsmitglied naturzizers) über die Seefrosch-Problematik in 
den Zizerser Gumpen.  

 

1. Teil: Generalversammlung 

Statutarische Geschäfte 

Traktandum 1: Wahl der Stimmenzähler 

Hansueli Tinner wird mit Applaus zum Stimmenzähler gewählt.  

Traktandum 2: Protokoll der GV 2015 Das Protokoll der Generalversammlung 2015 wird 

mit Applaus genehmigt. Schriftlicher Dank erfolgt auch an die Verfasserin Ursula Gasser.  
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Traktandum 3: Mutationen/Aufnahme neuer Mitglieder 

Austritte: Cäcilia Holzner 

Eintritte:  Peter Weidmann, Karin Vogel 

naturzizers besteht nun aus 89 Mitgliedern. Die Neumitglieder werden mit Applaus begrüsst. 

  

Traktandum 4: Jahresbericht 2015  

Der Jahresbericht 2015 wurde am 19.1.2016 versandt (via Mail und Post). Präsident 
Rechsteiner dokumentiert diesen mit Fotos und weist auf einige Punkte des Berichtes hin: 
Der Herbsteinsatz musste wegen zu weniger Anmeldungen abgesagt werden. Erfreulich war 
aber der Einsatz der Konfirmanden und Konfirmandinnnen, welcher auf Initiative des Pfarrers 
Heinz-Ullrich Richwinn organisiert worden ist.   

Benjamin Hefti (Vizepräsident) verdankt den Jahresbericht von Karl Rechsteiner (Präsident). 
Ohne weitere Änderungsvorschläge von Mitgliedern wird der Jahresbericht 2015 von der 
Versammlung mit Applaus genehmigt. 

 

Traktandum 5: Jahresrechnung 2015, Revisorenbericht , Jahresbeiträge 2016 

Die Rechnung 2015 und das Budget 2016 werden von B. Derungs erläutert. Die Arbeitstage 
der Konfirmanden und Konfirmandinnen und der Schülereinsatz im Unterried werden mittels 
einem Verteilerschlüssel aus den Zahlungen des ANU entgolten. Die Aktionen zur 
Seefroschregulierungen wurden ebenfalls vom ANU entschädigt, weshalb unter Beiträge von 
Institutionen mehr als budgetiert eingenommen worden ist.   

Peter Spreiter verliest den mit Brigitte Meiler (entschuldigt) erstellten Revisionsbericht und 
beantragt, die Jahresrechnung 2015 zu genehmigen und den Vorstand zu entlasten.  

Die Versammlung stimmt dem Bericht mit Applaus zu und genehmigt damit auch die 
Jahresrechnung 2015. 

K. Rechsteiner weist darauf hin, dass bei dem vorhandenen Vermögen möglicherweise der 
Mitgliederbeitrag reduziert werden könnte. Da im Schutzgebiet Unterried grössere Arbeiten 
anstehen, würden wir aber auf diesen Antrag an die GV verzichten. Ausserdem ist die im 
vergangenen Jahr abgesagte Sommerexkursion neu auf das Vereinsjahr 2016 verschoben.  

 

Traktandum 6: Budget  

Der Antrag von Bruno Derungs – das Budget zu genehmigen – wurde von der GV 
angenommen. 

 

Traktandum 7: Wahlen  

Karl Rechsteiner weist darauf hin, dass es sich um ein Wahljahr handle. Benjamin Hefti 
(Vizepräsident) lobt Karl für seinen Einsatz als Präsident und macht seine Wiederwahl bei 
der GV beliebt. Diese stimmt dem Antrag zu und Karl Rechsteiner wird in seinem Amt mit 
Applaus bestätigt.  

Karl Rechsteiner beantragt bei der GV die Wiederwahl des gesamten Vorstandes für weitere 
2 Jahre. Dem Antrag wurde Folge geleistet und Benjamin Hefti, Bruno Derungs, Hannes 
Jenny, Karthrin Nacht, Renata Fulcri und Ursula Gasser wurden im Amt bestätigt.  

Auch die Revisoren Brigitte Meiler und Peter Spreiter sind für zwei weitere Jahre 
wiedergewählt worden.  
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Traktandum 8: Jahresprogramm 2016 

Karl Rechsteiner stellt das Jahresprogramm 2016 vor: 

04.02.16 Generalversammlung 2016 mit Referaten rund um Amphibien mit Fokus 
auf Seefrösche 

13.02.16 Pflegetag «Unterried« 

Aktualität „Spaziergänge“ mit Hannes Jenny  

April 2016 Kolloqium «Gestaltung naturnaher Gärten» 

Mitte Juni Pflegetag «Unterried», mit Schule 

Aug 2016      Ferienexkursion in den «Zizerser Wald» unter der Leitung von Miriam 
Arpagaus und Stefan Lippuner 

Okt 2016        Arbeitstag «Hecken- und Biotop-Pflege» ev. kombiniert mit Kurs 
„Trockenmauern“ 

 

Hannes Jenny führt die Idee der «Spaziergänge» der GV näher aus. Lotti Giger erkundet 
sich nach den Ideen zu den Trockenmauern. Welche Mauern sollen saniert werden? Der 
Vorstand diskutierte über das Vorhaben: Problematik ist, dass viele Trockensteinmauern auf 
Privatgrund liegen. Bruno Derungs ergänzte, dass es sich bei Trockensteinmauern um ein 
wertvolles Kulturgut handle und sich die Gemeinde auch um deren Erhaltung engagieren 
könnte. Peter Hermann (Gast) weist darauf hin, dass in Rebbergen die Trockensteinmauern 
auch als Vernetzungselement und Strukturelement angerechnet werden.  

Das Jahresprogramm 2016 wird von der Versammlung zur Kenntnis genommen. 

                  

Traktandum 10: Allgemeines und Umfrage  
Peter Lutz erkundigt sich über den Wildübergang zwischen Zizers und Chur. Hannes Jenny 
erklärt, dass mit dem Bau von Autobahnen teils Wildübergänge von nationaler Bedeutung 
unterbrochen worden sind. Mit dem Bau dieser Anlage (es folgen voraussichtlich weitere auf 
anderen Streckenabschnitten im Kanton Graubünden) soll der Austausch zwischen den 
Populationen am Calanda und Hochwang wiederhergestellt werden.  

Karl Rechsteiner weist auf den neuen Flyer hin und verdankt diesen an Kathrin Nacht, Ursula 
Gasser und Renata Fulcri.  

Um Spesen zu minimieren, nimmt Bruno Derungs den Jahresbeitrag 2016 im Anschluss an 
die Versammlung direkt entgegen. 

Die Versammlung endet um 21 Uhr. 

 

2.Teil Vortrag 

Nach der Pause referiert Hans Schmocker, Interessensgemeinschaft für Reptilien und 
Amphibien (BIGRA) des Kantons Graubünden über Amphibien- und Reptilienvorkommen 
rund um Zizers und deren Schutz. Anschliessend präsentierte Hannes Jenny die Problematik 
«Seefrösche in den Zizerser Gumpen», gefolgt von Beatrice Paul, welche die Tätigkeiten im 
Kanton Graubünden für das Jahr 2016 vorstellt.  

Die engagierten und gut dokumentierten Vorträge werden mit Applaus und einem Präsent 
durch Karl Rechsteiner verdankt.  

 

Zizers, 28. Februar 2016     Für das Protokoll: 

        gez. Renata Fulcri  

 


